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JURY – BERICHT 2015 
 

 Sit 200 Joor unverdrosse – sin mir Eidgenosse 

 
artgerecht findet die Jury, dass so viele Cliquen sich an den wunderschönen 

Fahnen beteiligt haben. So konnte doch unser Schwellheim richtig 
fasnächtlich geschmückt werden. 

  

artgerecht mit einem tollen Prolog hat Max Werdenberg die diesjährige 
Plakette präsentiert. 

Sit 200 Joor unverdrosse – sin mir Eidgenosse 
Leider war auch in diesem Jahr die Künstlerin nicht anwesend. 

  

artgerecht wurde das Fasnachtsfeuer doch noch durchgeführt, nicht mehr so 
gross wie andere Jahre, aber trotzdem am Feuer war es schön und 
warm. Zahlreich sind die Zuschauer zu diesem Anlass erschienen. 
Gemütlich konnten am Feuer die Würste gebraten werden. 

  

artgerecht ist es auch, wenn man bei der Wagen-Vernissage die Feuerwehr 
mit Blaulicht und Horn einladet. 

  

artgerecht wie es am Morgenstreich viele Aktive 3-mal um den Dorfplatz 
schaffen bevor sie ins Jägerstübli zur obligaten Mehlsuppe und 
Chäschuechli gehen. Artgerecht war auch das Wetter in diesem 
Jahr, mild und trocken bis um 06:30 Uhr der Regen kam.  

  

artgerecht wie wiederum die Vorreiter bei sehr schönem Wetter um 14:00 Uhr 
den Umzug eröffneten. Am Wetter merkte man doch, dass der 
Petrus ein wahrer Allschwiler ist.  
 

artgerecht waren auch die super umgesetzten Sujets.  
 

artgerecht und ohne grösseren Stau defilierten 76 Gruppierungen bei der Jury 
vorbei.  
 

artgerecht wird auch am Sonntagabend bei jedem Wetter das Guggenkozert 
durchgeführt. 
 

artgerecht ist auch der grosse Aufmarsch der Zuhörer und Geniesser der 
schrillen Klänge und Melodien. 

  
artgerecht kamen sehr viele Zuschauer bei schönstem Wetter zum 

Kinderumzug 
 
artgerecht die riesigen Formationen von Aktiven und nicht Aktiven die um den 

Dorfplatz zogen, leider war für den grossen Aufmarsch unsere 
Dorfroute zu klein. 
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artgerecht war nicht, dass die Strassenreinigungstruppe ihre Autos auch noch 
auf der Kinderumzugs-Route parkierten. 

   

artgerecht was am Montag und Dienstag mit zum Teil sehr guten Dorfbängg 
unterwegs war und für eine tolle Stimmung in unseren Beizen 
gesorgt haben. 

  

artgerecht die Ladärnä-Ussstellig auf dem Dorfplatz mit vielen guten Lampen. 
artgerecht ist auch fürs aufwärmen mit heissem Punsch, Kaffee 
und Tee gesorgt worden.  

 
artgerecht war die diesjährige Fasnachtsbeerdigung. 

Ein langer Trauerzug angeführt durch Pilger Schaggi mit vielen 
übernächtigten Guggen und Aktiven, im Sarg die Frau Fasnacht. 
Bis zum nächsten Jahr Frau Fasnacht. 

  

artgerecht wurde zum 51.Mal der Chehrusball in der wiederum schön 
dekorierten Turnhalle durchgeführt. Aussergewöhnlich die vielen 
aktiven Gruppen, Paare und Einzelmasken die für eine tolle 
Stimmung sorgten..  
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MORGESTREICH 2015 
 
 

Z'Allschwil isch Morgestreich – 15. Februar 2015 – 05:00 h 
 

 
Morgestraich vorwärts Marsch! 
 
 
Trocken und mild startete der Morgenstraich mit Piccolo und Trommelspiel, pünktlich 
um 05.00 h. Viele kleinere und grössere Cliquen und Gruppen marschierten 
gemeinsam mehrere Runden um den Dorfplatz und genossen den Fasnachts-
moment. Fast alle Zügli präsentierten schöne Laternen welche mit lokalen Sujets 
versehen waren. Schade, dass nicht alle Aktiven eine Kopflaterne dabei hatten. Dies 
hätte dem Morgestraich zusätzlichen Glanz verliehen.  
 
Der Dorfplatz präsentierte sich auch in diesem Jahr ohne brennende Lichter und die 
Anteilnahme der Zuschauer war wie immer etwas dürftig.  
 

 
 
                                                      Allschwiler Dorffasnacht 2015  
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DR PLAQUETTE – PROLOG 
 
 
Vor 200 Joor, wie sin mir froh isch Allschwil glücklich zur Eidgenosseschaft cho und sit 
här hän mir voller Stolz nit numme Eiche ,- nei au Schwiizerholz. 
 
Aber vorhär hän d’Franzose unscheniert 23 Joor lang unser Dorf regiert! 
Dr Napoleon het g seit, -wos dure goht, dä het bestimmt mit grosse Wort was rächt 
und Ornig sell in Schwellheim gälte das sin gsi,- ganz anderi Wälte! 
 
Kei Schwiizerfahne het uf em Dorfbrunne gflatteret ! Ae“bleu, blanc, rouge“ Trapeau“,- 
hän d’Vorfahre gschwängt, - ganz verdatteret!!! 
 
Ae Wuet hän si gha, - in Ihre Ranze,um Freyheitsbäum umme, - hän si miesse tanze! 
Au d’Chilcheglogge hän uns d’Franzose g stohle, - unverdrosse und in Besançon 
druss, - Kanone gosse!! 
 
Doch denn hett’s gheisse in Wien, - am Kongräss : “Näpi“, - jetz isch umme mit dine 
Späss! 
Europa wird neu ufteilt, - und du chasch verschwinde, uf dr Insle Elba dien mir di fescht 
binde!“ 
 
Das französische Joch cha Allschwil nun ablegge Verby isch d’Franzose – Herrschaft 
mit Ihre Schregge d‘ Freyheit winkt uf unserem Flägge Ärde. 
Mir Allschwiler chönne ändlig Schwiizer wärde! 
 
Und so marschiert dr Präsis Franz, Josef Wärdebärg aer isch dr Oggsewirt, - und Kei 
Gartezwärg. 
Richtig Hägene, - am Gränzstei macht är Halt und rieft. – dass es über die neui Gränze 
schallt :“Au revoir Schampe dis, mach jo kei Gschiss unseri neue Bosse, - sin jetz 
d’Eidgenosse!!!“ 
 
Und zum ändgültige Abschid und Gedängge duet Är im Hägemer Maire no ä Chruts-
Chopf samt Storze Schängge!  
 
Uf em Dorfplatz stiggt dr Franz Josef denn uf dr Dorfbrunnerand und schwänggt 
d’Schwiizerfahne. Mit dr rächte Hand „liebi Allschwiller, - rief är, dien alli zuehöre ich 
due z‘ Arlese dr“ Eid der Treue schwöre mir wärde ufgno, in Kanton Basel und in 
d’Eidgenosse schafft das git uns Muet, - und inneri Chraft. 
 
Freyheit, - das isch unser Besträbe mir wänn nie me unter fremder Chnächtschaft läbe. 
Drum trage alli als Fasnachtrosette stolz uf dr Bruscht dis Joor d’Fasnachtsplaquette! 
 
Denn unsere Wahlspruch heisst, - mir sin nit stur d’Fasnacht isch au Heimatliebi, - und 
ä Stück 
Dorfkultur.Für die Wärt stöhn mir y, do sin mir uns einig au wenn s’Schicksal dr Wäg 
uns macht ämol steinig. 
 
Me sell uns nie us Allschwil vertriebe mir wänn für immer – Schwiizer – blybe!!!!!!! 
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ZUGAUFSTELLUNG ALLSCHWILER FASNACHT 2015 
 
 Zugaufst Clique Cliquenart 

 1 Vorrytter Vorrytter 
 2 Sans Gêne Strizzi & Luuser Jungi Garden 
 3 Robi-Runzle 1 Waggiswagen 
 4 Robi-Runzle 2 Buebezigli 
 5 Hose-Glungi-Waggis Sujetwagen 
 6 D Laväris Waggiswagen 
 7 Mühlibach Stenzer Guggen 
 8 Schwellemer - Pönggis Gruppen 
 9 Gässlischlyffer Pfyffer, Tambouren 
 10 Lindenplatz Waggis Sujetwagen 
 11 Spaarhäfeli Sujetwagen 
 12 Cosanostra-Binggis Buebezigli 
 13 Cosanostra-Rugger Guggen 
 14 De j a Vü Old Guard Gruppen 
 15 Dorfrunzlä Sujetwagen 
 16 Excalibur Liestal Pfyffer, Tambouren 
 17 Rhygwäggi JG Jungi Garden 
 18 Die Privilegierte Schwellemer Sujetwagen 
 19 Fliegedätscher Guggen 
 20 Jugendland Waggiswagen 
 21 d'Schwellemer Leue Gruppen 
 22 Guggemuusig Vorstadt-Hyler Guggen 
 23 Rue du Boeuf-Rueche Sujetwagen 
 24 AnAbinggis Schwellheim Buebezigli 
 25 JG Alti Stainlemer Jungi Garden 

 26 Schwellemer Holzhacker Sujetwagen 
 27 Schärbe Clique Sujetwagen 
 28 Stenzer Gugge Basel Guggen 
 29 Gränzwaggis Vortraab Buebezigli 
 30 Gränzwaggis Stamm Sujetwagen 
 31 Gränzwaggis Jungi Garde Waggiswagen 
 32 Basler Rolli  JG Jungi Garden 
 33 68er Chepf Sujetwagen 
 34 Guggemuusig Schlangefänger Guggen 
 35 Schwellemer Strizzi Sujetwagen 
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Zugaufst Clique Cliquenart 

 36 Rätschbäse-Waggis Sujetwagen 
 37 WVC Schpiil Pfyffer, Tambouren 
 38 WVC Vortrab Gruppen 
 39 WVC Sujetwagen 
 40 J.B.-Clique Santihans JG Jungi Garden 
 41 Dahli-Schnägge Sujetwagen 
 42 Guggemuusig Claraschnoogge Guggen 
 43 Dorflüüs Sujetwagen 
 44 Die wilde Räppli Buebezigli 
 45 s drei Generatione-Zügli Schyssdräggzigli 
 46 Suurchrut-Stampfer Waggiswagen 
 47 Chruutagger-Clique Sujetwagen 
 48 Guggemusik Basler Leue Guggen 
 49 Borerhof Gnulleri Waggiswagen 
 50 2 Plus Pfyffer, Tambouren 
 51 Die grangge Schweschtere Sujetwagen 
 52 Guggemusig Fasadenschränzer Guggen 
 53 Im Brüel Waggis Sujetwagen 

 54 Lindebaum-Pirate Buebezigli 
 55 Pompier Waggis Waggiswagen 
 56 Guggemusig Mohrekopf BS Guggen 
 57 CCA Pfünderli Buebezigli 
 58 Cüpli-Müsli Sujetwagen 
 59 Central Clique Sujetwagen 
 60 Ryy-Pfäärdli Buebezigli 
 61 Pfyffebutzer Pfyffer, Tambouren 
 62 Cleff-Waggis Waggiswagen 
 63 Guggemuusig Miggeli- Guggen 
 64 Gambbi-Rössli Pfyffer, Tambouren 
 65 Die Namälose Sujetwagen 
 66 Ermitage-Schränzer Arlesheim Guggen 
 67 Bodeknacker Waggis Gruppen 
 68 Nuscheli Waggis Kids Waggiswagen 
 69 Nuscheli Waggis Stamm Waggiswagen 
 70 Sonate Schlyfer Guggen 
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Zugaufst Clique Cliquenart 

 71 Schwellemer Rueche Waggiswagen 
 72 Wolfschlucht Deppe Basel Sujetwagen 
 73 Mäss-Schränzer Guggen 

 74 Nochwuchs Waggis Birsegg Waggiswagen 
 75 Quer und Chrüz Waggis Waggiswagen 

 76 Gipfelstürmer Tambourengruppe 
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RUND UM DEN UMZUG 2015 
 
Bei kalten Temperaturen und bedecktem Himmel, startete die 66. Allschwiler 
Dorffasnacht ihren Umzug pünktlich um 14.00 Uhr. Die traditionellen Vorryter führen 
diese fröhlichen, aktiven Fasnächtler an. Die Pferde fanden es nicht so berauschend 
und gaben das mit unkontrollierten Getrabe kund.  
 

 
 
„Die Wiidestägge-Kunscht am Charre, dien mir jetzt umme Dorfplatz fahrre“. So, das 
Sujet der Robirunzle I und II, mit einer bunten Waggis Kinderschar. 
 
 
Auch die Hoseglunggi Waggis sind als Landart-Wagen unterwegs. Dichtes Gedränge 
herrscht im Wageninnern, von erstaunten jungen Waggis die zu integrieren wissen, 
der Räpplisegen blieb jedoch aus.  
 
 
D'Laväris sind seit 5 Jahren unterwegs, ein kleines Fasnachtswägeli, die Kinder leider 
zum Teil ohne Larve.  
 
 
Die Mühlibach Stenzer dieses Jahr ohne Wagen. Im neuen „Mässmogge“ farbigen 
Kostüm und mit verschiedenen süssen Frisuren, sind sie als Ömis unterwegs und 
lassen es krachen. Diverse Requisiten, wie Rollator und in die Jahre gekommene 
Kinderwagen werden mitgeführt und tragen so zum Schmunzeln bei. Die fetzigen 
Klänge erinnern keineswegs an Seniorinnen. Herrlich kreativ. 
 
Die Schwellemer Pönggis lassen das Allschwiler-Jahresgeschehen Revue 
passieren. Sie beschäftigt vor allem den Allschwiler Bring-und Holdaag, dass einem 
buchstäblich alles aus den Händen gerissen wird, bevor man die guten alten Stücke 
am Tisch abgeben kann. Vier Waggis mit einem Wägeli unterwegs. 
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Die Gässlischlyffer mit ihrer einzigartigen schönen Laterne in Form einer 
Strassenlampe sind als Gärtner unterwegs. Ihr diesjähriges Sujet: „Druff gschisse – 
das Chrutt wird usegrisse“. Immer mehr Neophyten überwuchern Allschwils Gärten 
und Wälder. Vieleicht vermögen die Piccoloklänge, diese zu vernichten? Schönes 
sehenswertes Zügli.  
 
E bruune Flägg uff dr griene Matte  
Hett dr Schwyzer uff dr Latte 
E jede Schyssdrägg duet scho schtöre 
Au wenn är zur Natur duet ghöre 
Vo Ängscht bloggt isch d`Schwellemer Behörde 
Will s`fremde Zygs duet d`Heimat gförde 
 
 
Parkiere do wird gratis, Lindeplatz Quo vadis? E Druurspieldrama mit offenem usgang 
in drey Ufzüg: 1.dr Lindeplatz im jetzige Zuestand. 2. Gmeinihuus, Turn und 
Konzärthalle und Lindeplatz immer no im jetzige Zueschtand.  3. Ywohnerrootsaal und 
Lindeplatz, bis uff wyters immer no im glyche Zuschtand. Als Polizisten und 
Ordnungshüter auf ihrem Wagen, sind die Lindenplatzwaggis ganz und gar nicht 
einverstanden, was bei der Gemeinde abläuft. Zuviel Verkehr, keine Umgestaltung, zu 
wenig Parkplätze und das alles auf dem Lindenplatz.  
 
 
Die sinnvolle Verwertung von Bäumen und Ästen finden s Spaarhäfeli gut, wenn dabei 
auch noch so kreative und schöne Kunstwerke entstehen, könnten sie sich vorstellen, 
das auch weitere Jahre zu realisieren. Die Wichtel auf ihrem Landart-Wagen wollen in 
Ruhe gelassen werden, dennoch haben sie alle Hände voll zu tun, um die Passanten 
reich zu beschenken.  
 
 
Als Wagen oder Vortrab machten sich die Cosanostra-Binggis auf die Route. Dass 
diese Binggis alle keine Larven trugen war sehr schade, gehören sie doch einer 
grossen Allschwiler Gugge an, die das eigentlich wissen sollte. Im gleichmässigem 
Schritt mit modernem, lautem Spiel, folgten dann die Cosanostra-Rugger als 
rotzfreche Bengel.  
 
 
Mit einem königlichen Vortrab und aufblasbarer Geburtstagstorte sind die Dorfrunzle 
on Tour. 65 Joor WVC 66 mol Fasnacht Ab in Pension. Wollen Sie in Zukunft die ganze 
Fasnacht organisieren? Sie meinen die WVC soll sich von der Fasnacht zurückziehen 
„aus Altersgründen“. So fahren sie als alternde Fasnächtler in ihrem WVC Wohnheim 
zum letzten Mal. Hoffen wir nur: es bleibt beim Fasnachtssujet?  
 
Mit 66 Johr Fasnacht do fühlsch Di nüm so jung 
Mit 66 Johr Fasnacht bisch nüm so uf em Sprung 
Mit 66 Johr Fasnacht het e Mänge e Läsion 
Mit 66 Jooohr, sotsch denn langsam in Pension 
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Elsässer Lärm Beläschtigt Allschwil. Für die Privilegierte Schwellemer bringen 
gerade mehrere Ursachen die Allschwiler Bevölkerung in Rage. Sie legen selber Hand 
an und bauen einen Tunnel zur Verkehrsentlastung. Bauarbeiter Waggis im Einsatz!  
 
E Folgeplanig zur Südumfahrig Basel isch drmit igleitet worde 
Lösige wärde vorgschlage zur Verkehrslag vo morge 
Birstal, Leimetal, Allschwil und au s Elsass sin ibezooge 
Alli zämme in einere Planig-das ist nit eifach, das wär glooge.  
 
 
De j a Vü Old Guard, ein einsamer Schotte, auf Spartour mit Trompete unterwegs.  
 
 
Eine bunte Kinderschar angeführt von einem angehenden Guggebegeisternden der 
auf alten Pfannen und anderen selbstgebastelten Schlaginstrumente sein bestes gab. 
Auch das Jugendland verschrieb sich der Kunst, allerdings nicht mit Grünzeug, 
sondern mit künstlerischen Bildern, von Kindern gebastelt.  
 
 
Die Fliegedätscher sind mit ihren fetzigen Rhythmen auf der Route unterwegs.  
 
 
Mit dem gewohnten Velo sind die Schwellemer Leue, als Land Art Feen unterwegs.  
 
 
Die Rue de Boeuf Rueche überliessen dieses Jahr ihren süss geschmückten Wagen 
voll dem Nachwuchs, ausser Rosie, die seit 30 Jahren im fasnächtlichen Geschehen 
mit dabei ist, gab noch einmal alles zu einer gelungenen Dernière. D‘ Dorfgschicht vo 
Allschwil - e modärns Märli, auf dem Zeedel finden sich diverse Figuren wie: Napoleon, 
Lauper Toni, Königinnen und Kaiserinnen und Max Werdenberg die eine Geschichte 
schreiben.  
 
Mir hän immer e Mol wellä 
Eifach nur e Märli verzellä  
Also stell Dir eifach vor  
Es isch alles wirklich wohr!  
 
 
Zum ersten Mal begrüssen wir die AnAbinggis. Sie bestechen mit einem übergrossen 
Schild, mit einem eher bescheidenen kleinen, Landartwägeli ganz im Sinn, Fasnacht 
für Alli. Zu erwähnen sei hier, dass sie ein wirklich gelungener Zeedel dichteten.  
 
Mir nämme Strücher, Gras und Escht 
Und mache do druss sBescht 
Biege, säge, chnüpfe und au schniere 
So dien mir denn e Kunschtwärgg presentiere  
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Eine wahre Kunst, der Wagen der Schwellemer Holzhacker und sie meinen: Mir gän 
ein dure! Ihr 5 jähriges Jubiläum gibt sicher genug Anlass dazu. Auf ihrem Zeedel 
erzählen sie uns ihre eigene Geschichte, von der Gründung, über die Ideen zur 
Fasnacht, ihre Mitglieder, die Passiven und die weiteren Jährchen die sie noch dabei 
sein wollen.  
 
 
Jedem Mamiditti si Buschirytti als schreiende, unzufriedene Buschis fuhren die 
Schärbe-Clique durchs Dorf. Weil für eine Petition eine riesen Sache gemacht wurde, 
dass anscheinend zuwenig Buschyrittis auf den Allschwiler Spielplätzen zu finden sind. 
Unter den vielen Holzkunstwerken, mal eine andere Sujetidee die mit vielen Lachern 
gut angekommen ist. Auch der aufwendig gestaltene Spielplatz sorgte für viele Ahs 
und Ohs. 
 
 
Der Gränzwaggis Vortrab sind mit Wägeli, als verschiedene Waggis unterwegs auf 
der Route. Ein fahrendes Riesenzoggeli soll s sein! Zum 30 jährigen Jubiläum 
defilieren die Gränzwaggis auf ihrem liebevoll gestalteten Strohwagen durch. 
Traditionelle blau-gelbe Waggis schmücken den Jubiwagen noch aus. Als Surprise im 
Nachtrab die junge Garde Gränzwagis. Mancher Fasnächtler kommt ins Staunen, mit 
welcher Aufwendigkeit und Liebe dieser Wagen gestaltet wurde. Dekoriert mit vielen 
Ballonen und sogar eine Jubilaterne. Grosses Lob, es war eine Augenweide!  
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Die 68er-Chepf ärgern sich über die finanziellen Schwierigkeiten in Allschwil. Als 
Allschwil Sheiks, lassen sie es sich gut gehen, die Zuschauer wurden jedoch in eine 
Räucherstäbchenwolke eingenebelt. Auf ihren gemütlichen Sesseln „chillen“ sie und 
anstatt Spreuer, regnete es bei ihnen Nötli. 
 
Mit unsere Nötli wän mir Allschwil rette 
Das hät scho lang mol eine mache sette 
Dr Gmeini-Rot probiert s 
Het s Budget kontrolliert 
Aber das kunnt nit guet do diemer wette 
 
 
Die Schwellemer Strizzi sind mit einem fahrenden Riegelhaus unterwegs, die von 
Kinder gefertigten Fahnen bereichern den Wagen enorm.  
 
 
Auch das Allschwiler Hallenbad ist am Umzug vertreten. Die Rätschbäsewaggis 
tummeln sich in einem riesigen Planschbecken und werden von der Schwimmaufsicht 
beobachtet (wahrscheinlich von den Eltern). 
 
 
Das WVC Spill besticht in Rot und Weiss, dass es hier um die gescheiterte 
Kantonsfusion geht ist kaum zu übersehen. Das mitgeführte Requisit entzweit die 
Kantone mit einem Beil. Gar nicht gescheitert und ein gelungener Ohrenschmaus war 
das Baselbieter Lied, das herrlich gepfiffen und getrommelt wurde.  
 
Fasnacht-Kunscht-Aller-Art uf em Lindeplatz 
Der Pleitegeier macht sich in Allschwil breit!  
 
 
Die WVC Clique verschrieb sich auch der Kunstart und würdigte den Meister 
persönlich. Wiederum ein künstlerischer Wagen mit viel Liebe zum Detail und dem 
Aussergewöhnlichem. Zur Aufwertung und Neugestaltung wollen sie die ganze 
Naturkunst auf dem Lindenplatz deponieren. Ist doch der Wagen so aufwendig 
gestaltet, waren die Kostüme eher dürftig ausgefallen.  
 
 
Die Dahlischnägge nehmen auch das Thema Landart auf. Sei es, die Storche-
Skulptur oder Kunst im Allgemeinen in Allschwil. Sie sind positiv zur Kunst eingestellt 
und fanden die Kunst-Land-Art ein voller Erfolg. 
 
 
Buure an d Macht. War im 2014 noch eine Kaiserin oder ein König in aller Munde 
und voll im Trend. Im 2015 wollen die Dorflüüs die Bauern an vorderster Front 
sehen.  
 
Mit däre Kunscht- muesch nit lang studiere 
Chasch d Menschemasse eifach manipuliere 
Ohni dass sie s merke- das isch jo glacht 
Hän mir Vögt elei die ganzi Macht 
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S drei Generatione-Zügli, als kunterbunte Truppe auf der Route unterwegs.  
 
 
Anno 1815 das isch wohr 
Also genau vor 200 Johr 
Hett Allschwil dä Franzose „au revoir“ geseit 
Und de Hägemer für immer dr Rugg zue dreit 
Am Hägemer Zoll stoht dr Schampedis 
Mit Träne in de Auge – mach jetzt kei Gschiss 
Zum Abschied dien er söll immer dra dänge 
Däm Hägemer Original e Chrutkopf schänge 
 
In diesem Sinne, sind die Chrutagger Clique in ihrem Zollhüsli auch mit dabei. Ein 
lokales Plakettensujet wurde lustig umgesetzt.  
 
 
Auch in Allschwil ist multikulturelles Essen angesagt! Döner Kebap, Dürüm, Pizza oder 
einfach Pommes Frites. 10 Jahre Cemal im Dorf, gab den Suurchrutstampfer den 
Input zum Sujet.  
 
 
Die Bohrerhof Gnulleri drehen als verschiedene Waggis, auf ihrem selbst-
gebastelten Wagen ihre Runden und beschenken die Zuschauer mit Popcorn.  
 
 
Kräftig in die Pedale treten die Grangge Schweschtere wie jedes Jahr.  
 
 
Im übergrossen Einkaufskorb kommen die im Brühl Waggis daher. Schwellemer zum 
Budget – Priis. Für 18 Stutz und 15 Rappe, kriegsch das Johr dr Heimat – Lappe, und 
längt dr nit, die Priis-Offärte, chasch grad Schönebüechler wärde. Dass die 
Einbürgerung dieses Jahr so wenig kostet, beschäftigt sie enorm.  
 
 
Im gemütlichen Strohwägeli werden die Lindenbaum-Pirate chauffiert. Leider alle 
Kinder ohne Larve. Das Fasnachtsgebot zählt halt immer noch: Gäll, du kensch mi nit!  
 
 
Allschwil bekommt neue blaue Zonen! Sofort werden von den Blau-Moolern neue 
Zonen markiert, besprayt und belegt. Mit dem umweltfreundlichen Tandem, samt 
Markierungswägeli sind die CCA Pfünderli tüchtig an der Arbeit und sorgen für viel 
Aufmerksamkeit. Eine lustige Abwechslung!  
 
 
Nehmen wohl die Cüpli Müsli den Alkohol „mit in d Schuel“? Immerhin haben sie den 
Glas Abfallkontainer mit dabei.  
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Auch bei der Central Clique wurde Kunst und Sparen zu einem Sujet umgesetzt, 
trotzdem präsentieren sie einen schönen und aufwendig gestalteten Wagen. Der 
riesige Häcksler wurde kurzerhand als Spreuermaschine umfunktioniert.  
 
Kunscht und Kultur duet au uns inspirirä, 
das düen mir denn an der Fasnacht zelebriere. 
Nur im Ywohnerroot  gseht deas d`Mehrheit nid, 
und spart bi dr Kultur, das isch gar kei Hit. 
Mängmol vergoht de do fascht s`Lachä, 
drum düen mir jetzt doch lieber Fasnacht mache!  
 
 
Fusioniere oder doch nit fusioniere… isch doch Wurscht! Ein ewig hin und her finden 
die Cleff-Waggis den Kantonsfanatismus.  
 
Am Wucheänd göhn Baselbieter in d`Schtadt denn go fiere, 
d`Baselbieter hingege, uffs Land go schpaziere.  
 
 
Auch im Kunst Art Stil, der Wagen Die Namälosä, doch das Sujet F.D.P. Füür Deppe 
Party, hat für einmal nichts mit Politik zu tun. Dass es in Allschwil kein Höhenfeuer 
gab und in letzter Minute abgesagt wurde, gab den Fasnächtlern zu denken.  
 
E Höhe-Füürli mache 
Gege die Fusion 
Chöne (fascht) alli 
In unserem Kanton 
Seit 25 Jahren dabei! 
 
 
Die  Schwellemer – Rueche in ihrem Schwellheim-Schiff, sind als Kunst-Art Waggis 
unterwegs.  
 
 
Auch in diesem Jahr, konnten wir viele auswärtige Cliquen an der Allschwiler Fasnacht 
begrüssen. Viele junge Garden, Guggen und andere Formationen bereichern jedes 
Jahr unseren Umzug. Uns und alle Zuschauer freut’s. Herzlichen Dank, bis nächstes 
Jahr.  
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Pfeiffer / Tambouren  
2 Pluss Basel 
Alti Steinlemer 
Basler Rolli JG 
Excalibur Liesthal 
Gambbi-Rössli Rinach  
JB Jungi Garde 
Pfyffebutzer Bottmingen  
Rhygwäggi IG  
Sans Gene Strizzi  
Gipfelstürmer Tambourengruppe 
 
Wagen 
Nochwuchs Waggis Birseck 
Nuscheli Waggis Stamm + Kids 
Pompier Waggis Binningen 
Quer und Chrüz Waggis 
Wolfschlucht Deppe 
 
Guggen 
Basler Leue 
Claraschnogge 
Ermitage-Schränzer Arlesheim 
Fasadenschränzer 
Mäss-Schränzer 
Miggeli Schränzer 
Mohrenkopf Basel 
Sonate Schlyfer Basel 
Stenzer Gugge 
Vorstadt-Hyler 
Schlangefänger 
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DORF BÄENGG 
 

Dieses Jahr postierten wir uns als Jury in der Fasnachtsbeiz an der 
Schönenbuchstrasse. Gespannt und ganz erfreulich genossen wir sieben- von acht 
Dorfeigenen-  und vier Gast- Schnitzelbänggler mit ihren jeweils eigenartigen, 
originellen und gekonnten Vorträgen. Wiederum ein exzellent  guter Bänggler-
Jahrgang mit vielfach hervorragend besungenen Allschwiler-Geschehnissen. Wir 
freuen uns gerne auf Zuwachs an der kommende Fasnacht  2016 mit vielleicht noch 
weiterem Nachwuchs von Insider Dorf- Bänggler.  
 
 
MISCHTCHÄFER 

Mit Rucksack, Örgeli und mit den passenden Mini-Helgen 
erscheint unser langjähriger Starbänggler etwas nervös als 
erster Bangg auf der Bühne. Er musterte sich aber 
professionell zu den gut zugespitzten Allschwiler-Themen, 
die er gesalzen auf den Höhepunkt pointierte. Ein guter 
Stamm-Bangg.  Bravo! 

Zitat: 
S'heisst das d'Füürweermänner zum Znüni nur ei Wienerli griege 

Für dr Apero in Konsi seggle, nach em iebe 
zum Brandort statt faare, nöischtens schpinge 

Jä und s'Wasser vo Deheim mitbringe 
 

Yoga macht glänggig, hann ych vernoo 
Drumm hann ych sofort Schtunde gnoo 

Ych neig dr Chopf und due mir dr Ranze verbiege 
Zum dr glych Winkel wie dr Infokaländer z'griege 

 
 

Blagééri  Gastbangg 
Ihre Verse wurden mit farbenfrohen Helgen und mit  
Örgeli-Begleitung vorgetragen. Die besungenen 
Themen beziehen sich vielfach auf die Basler-
Politiker. Hier eine Kostprobe 

Zitat: 
Mir sin z Basel - gligglig und froh 

d Fussion mit Lieschtel - isch nit koo 
das isch au grad - s Guete dra 

die hänn nammli nyt - wo mir mieste ha 
 
 

Grienschnääbel Gastbangg 
Ein dreier Bangg aus der Region begleitet mit Gitarre 
und originellen, schönen  Helgen. Sie nehmen sich 
hauptsächlich nationale, sowie international Themen 
zur Brust. Ein guter Vortrag.  

Zitat: 
Mit schwyzer Flaisch kasch dini Menue blaane, 

wobi de hitte s Flaisch nur kasch eraane. 
In Eeschtrich ischs no schlimmer, dert isch s ganz haart, 

dert ka e Wurscht scho singe und dreit e Baart. 
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Fäärimaa  Gastbangg 
Zum ersten Mal bei uns präsentierte sich der Top-

Basler-Bänggler mit schönen originellen Helgen besingt 
er mit seiner trockenen und eigenen Art seine gut 

bestückten Pointen. Ein guter Vortrag. 
Leider ohne Zeedel. 

 
 
 

 
 

S’ELFI-GLÖGGLI 
Nach längerer Pause erscheint das alt beliebte 
einheimische Bänggler-Duo wieder einmal in gewohnter 
und voller Montur auf der Bühne. Ihre absoluten 
Allschwiler-Insider-Verse präsentierten sie professionell 
auf die jeweils gut gepfefferten Pointen. Ein super Bangg 
mit gekonnter Gitarrenbegleitung.   Bravo!   

Zitat: 
Ich sitz im "Caffi Dorfplatz" vor de Vierä 

Und mach das, wo die meischte mache dört 
Grüchtle, Süchtle Schnöde, Intregiere 

Was het me wenn vo wäm wäm so alles ghört 
Im Jägerstübli lagret Gammelfleisch im Sääli obe 

Derbi isch doch s Senioretheater numme grad am Probe 
 
 

SCHWELLÄ - HÜPFER 
Auch ihre fünfzehnte Fasnacht dürfen wir mit 
dem originellen Duo geniessen. Mit ihren 
passenden kleinen Helgen und dem Dreiörgeli 
verstehen sie es grandios ihren Vortrag mit 
gespickten Pointen zu präsentieren.  

Zitat:  
1815 het sich Allschwil dr Schwyz erschlosse, 

sytt 200 Joor sinn mir jetzt Eidgenosse. 
Uf das Jubiläum stoosse mr a 

und nämme no e Schlugg. 
Aber Schönebuech, das schängge mr jetzt, 

de Waggis wieder zrugg. 
.....hänn wellä no Einä verzellä.............. 

S meint jede, muesch ys nüt verzelle, 
är könn sy Mischt uf s Trotoir stelle, 

Littering, so sait me däm, 
entsorge ummesunscht, 

Jä nai, das isch nit Littering, 
das syygi Landartkunscht. 

wie immer ein spitzen Stamm-Bangg!  Bravo! 
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LÄTTETSCHÄTTÄRÄ 
Nach einjähriger Pause erscheint das heimische Duo mit 
Helgen und Gitarre auf der Bühne. Die mit Humor bestückten 
Allschwiler-Verse versuchten sie mit ihrer Tschätterä-
Melodie auf den Höhepunkt  zu bringen. Ihre Darbietung 
wirkte etwas nervös und unvorbereitet. 

Zitat: 
Do hani vor kurzem e Wildsau gseh 

Nyt im Schwellemer Wald, nei herrjemine 
Ufe Dorfplatz ischh si gfotzlet zmittst in dr Nacht 

I hamr fascht in dHose gmacht 
Denn mergg ich erscht - ass ich kei Wildsau gseh 

Nur dr Vogt Franz belüchtet vom LED! 
 

 
 

 
SPRYSSE – BANGG 

Mit Helgen und Handorgel wurden ihre 
originellen Verse vorgetragen. Die Insider-
Pointen präsentierten sie mit ihrer eigenen 
Sprysse-Art auf den gezielten, oder besser 
gesagt auf den gezählten Höhepunkt. Ein guter 
Stamm-Bangg. 

Zitat: 
21, 22, -3e, -4e, -5e, 26, 27, 28, 29, 30! 

Mit dr Südumfahrig goot s jetze flott voraa, 
me waiss nonig wo duure, doch e Zaichner isch dra. 
Do bricht d Mine vom Bleistift, är fluecht resigniert: 
"Dasch mer bim glyyche Strich au scho geschter 

bassiert." 
 
 

Dr Kater vo Demain 
Zum dritten Mal kommen wir in den Genuss 
von diesem einheimischen zweier Dorf-Bangg-
Auftritt. Ihre Insider-Verse präsentierten sie mit 
ihrer trockenen und stumpfen Art mit origi-
nellen Helgen. Ihre Pointen sind gut gewürzt. 
Wünschenswert wären etwas fasnächtlichere 
Kostüme. 

Zitat: 
S'Walmerhuus wird doch no bhalte 

Ich wüsst wie mes jetzt nöii cha gstalte 
S'Lehrezimmer exportiere 

Neu ins Walmerhuus integiere 
So könne d'Lehrer am Moorge frieh 

ins Landhuus übere ein go zieh! 
 

Apropos Landhuus, ganz unerwartet aber 
siit meh als meh Joor het s Landhuus dr glichi Wirt 

Ob dä echt au d Mafia schmiirt? 
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D'Gryysel  
Ein inzwischen nicht mehr weg zu denkenden 
spitzen Stamm-Bangg!  
Die vier geistlich kostümierten Gryysel-
Sänger  treten auch dieses Jahr mit ihrer 
feierlichen Kirchenorgel-Begleitung auf die 
Bühne. Mit ihren passenden Helgen, Gitarre 
und der inzwischen bekannten Mini- Kirchen-
Orgel präsentierten sie ihre Insider-Verse zu 
unterschiedlichen Melodien. Frech und 
spritzig pfefferten sie eine Gryysel-Pointe 
nach der anderen zum Besten. Ein exzellent 

      guter Vortrag. Bravo!  
Zitat: 

Psalm 15.5 - Gott erlöst sein Volk und verzeiht ihm seinen Undank 

Die Gmeind do nääbe Häägene, Allschwil isch dr Name, 
die hisst sit zwei Joorhunderte die eidgenössisch Fahne 
Vom Jägerstübli bis zum Chnoche kaa das kein verstoo. 
Wieso het me die Schönebüechler nid in Frankriich gloo. 

 
 

PIERROT  Gastbangg 
In seinem Pierrot-Kostüm präsentierte sich der stadtbekannte 
Baslerbänggler mit kleinen, originellen Helgen und besingt 
gekonnt seine gut gepfefferten Pointen.  
Hier eine Kostprobe 

Zitat: 
Ych seh das scho am Grind, 

was isch Ross und was isch Rind 
sälbscht s Bündnerfleisch, macht kai Sinn, 

au derte haigs kai Bündner drinn. 
 
 

 
 
 
TAGESSAU 
Leider konnten wir das originelle  Schwellemer-Läggerli nicht in der Fasnachtsbeiz wo 
die Jury tagte prämieren. Als wilder Dorfbangg erlebten wir ihn am Dienstag im 
Restaurant Landhus. Wiederum als elsässischer TV-Sender moderierte er frech aus 
seiner TV-Kiste. In seinem Stegreif reimte er die gespitzten Insider-Pointen auf den 
Höhepunkt. Wie schon letztes Jahr war seine Darbietung wiederum ein Ohren- und 
Augenschmaus. Bravo! 
Leider ohne Zeedel. 
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KINDERUMZUG 2015 
 
 

Bei kaltem und teilweise sonnigem Wetter konnte der farbenprächtige Kinderumzug 
abgehalten werden. Während zwei Stunden waren die kleinen die grossen und das 
Dorf gehörte Ihnen.  
 
Die vielen Zuschauer waren begeistert von so viel Kreativität, die die kleinen an den 
Tag legten, auch die Kostüme die sie mit viel Schweiss und Arbeit fertiggestellt haben, 
waren sehr toll. 
 
Beim Austeilen von Süssigkeiten waren die kleinen sehr grosszügig, und doch gab es 
bei dem einen oder anderen dicke Tränen weil ein kleiner Waggis sie übersah und er 
keine Süssigkeiten bekam, sondern nur eine Handvoll Räppli, oder sogar eine dicke 
Ladung Spreuer. 
 
Es war auch noch sehr toll, dass es zwischen den kleinen auch noch die grossen 
Waggiswagen und einzelne Guggen vom Sonntag dabei waren. 
 
Im Ganzen, war es wie jedes Jahr ein sehr gelungener toller Kinderumzug, der leider 
schon wieder vorbei ist und die Kleinen ein ganzes Jahr warten müssen bis sie Ihre 
Kostüme wieder raus nehmen können.  
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FASNACHTS - BEERDIGUNG 2015 
 

Bei kaltem und bissigem Winde, fand wie jedes Jahr am Aschermittwoch mitten auf 
dem Dorfplatz um 14.00 h die Fasnachtsbeerdigun statt.  
 
 
Der Trauerzug wurde begleitet von müden und zugleich traurigen Allschwiler 
Fasnächtler. 
 
 
Alle Ereignisse des Vorjahres wurden durch Pilger Schaggi, auf seine sensationelle 
Art, natürlich in Versform vorgetragen. Ein grosses Lob. 
 
 
Zum Schluss erfolgte noch die Verbrennung von Frau Fasnacht die zum Glück im 
Jahre 2016 wiederaufersteht. 
 
 
 

 
  



66. ALLSCHWILER DORFFASNACHT 
 
 

23 
 

BEÄERDIGUNG SCHWELLEMER FASNACHT  
 
Liebi schwellemer Fasnächtlerinne und Fasnächtler 
Liebi Truurgmeind, liebi Schwellemer, au die Verainigte (bechrüzige) und d Rueche 
und liebi Neuallschwiler 
 
Dass d Fasnacht wider ka uferstoo  
muess sie hütt leider vo uns go  
Drum dien mir jetz do dr Frau Fasnacht gedängge  
und hoffe, dass sich unseri Lääberewärt bald sängge 
 
Au dis Joor hani mi Pilgerwääg absolviert 
und bi vo Schönebuech an Lindeplatz marschiert 
drbii hani Sache erläbbt und mängi Gschichte 
und vo däne wetti gärn euch chli brichte 
 
Ebbe, do uff em Wäg no Schönebuech 
driffi am Rai e sone Voggenspärger-Ruech 
i frogg en churz, was är do suech 
und dä wädlet mit eme Iibürgerigsgsuech 
wo d Bürgergmeini z Allschwil unde 
zum Schpottpriis vo baar Frangge an die gsunde,  
an die chrangge, doofe, digge, dünne und laame Pflutte 
duet scho sit aafangs Joor vrschutte 
 
Herrschaft, hani mir do dänggt, was fir e Wält 
D Sälbschtbeschtäuber wärde Allschwiler, fir e bitzeli Gäld 
doch denn überleggi und gsehs au grad ii 
700 Joor Schönebuech mues grausam si 
 
A propos grausam fallt mr ii 
äntwäder het ärs nid chenne oder nid gwisst wie 
me cha in Glückseeligkeit schwääbe 
duet dr Siro Imber nid in dr Steizyt lääbe 
dä wär sofort vrhungeret, sisch nid zum lache 
dä cha jo nid emol e Füürli mache 
 
Dr groossi Unterschiid vom Aff zum Mensch 
isch jo, dass de dr Trick firs füürle chennsch 
duesch das nid beherrsche, chasch di nid beklaage 
muesch drfiir aaneschtoo und d Konsequänze draage 
är blibbt uff dr Skala vo dr Evolution no im Paläozän schto 
und mues zu sine Artgenosse uff Schönebuech go woone go 
 
Do hätt me ändligg d Möglichkeit zum Grimpel vrbrenne 
und denne duets dä Sürmel doch vrpenne 
Oh heilige Florian, Beschützer vo de Füürweerlütt 
hilf däm arme Dropf, dä cha jo nüt 
schängg em Weisheit, Grips, Vrstand und no chli meh 
eifach vo all däm, wos fäält bim AWB 
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A propos AWB, s Chääsblatt fir die intellektuelli Masse 
duet guet in jede schnasse Schlappe zum drochne passe 
sisch und blibbt drotz dr Julia Gohl 
wie d Schönebiechler - usse schön und inne hohl 
 
Drzue passt au die adäquati und erhabeni Wahl  
vo Kolumneschriiber, fir d Lääser isches e Qual 
Dr Hottiger Philippe, dä eloquänti Datz 
schribbt grad so schlächt, wie d Regula Vogt fir d BaZ 
dr einti gid sich literarisch zwar überlääge 
und die ander isch bi dr Sujetbschriibig wider emol drnääbe glääge 
 
So duet dr eint schiints, ghört me saage 
sich sogar über s Mischthuffedräffe beklaage 
Dä Buurehumor vor dr Landischüüre 
holi doch kai Fasnächtler hinder em Oofe füüre 
Dr Latz vrrisse isch jo nid vrbotte 
nur hätte au drbi si sotte 
 
A propos drbi si sotte: 
Allschwil meint sich weiss nid wär 
stolz wiene Pfau, s isch nid witt här 
fir die Landart chemme Künschtler vo noch und färn 
und alli hän Moos und Stei und Holz so gärn 
 
Do und derte none halbe Meter 
biegt s Wyydeholz dr Hess Peter 
är seit drbi voller Insbrunscht: 
Luegt alli aane, das isch Kunscht! 
Ich lueg aane und sag däm ungeniert 
dasch eifach Grienguet, langsam komposchtiert! 
 
Die vrflochtene Schtägge und Äscht sin jo zum luege ganz adrett 
wirggligg praktisch isch aber nur im Birbaum sis Freiluftbett 
Ich bi gwunderig, lueg drii und gseh das Kuckucksei 
ab und zue findt halt au dr Horscht nümme hei 
 
A propos dehei, mr chenne jo froo sii ischs so uusecho 
hän uns d Eidgenosse uss d Fittich vo dä Franzoose gno 
Guet, si hän alli halt chli z giirig gno 
denn Schönebuech hätt me chenne de Waggis loo 
 
Do druss macht d WVC brav und nätt 
fascht wie imene Chleichindergebätt 
 s Fasnachtsmotto: sit 200 Joor unvrdrosse 
sin mir jetzt aber Eidgenosse 
ich übersetz gschnäll, um was es do goot  
denn heisst das, so dass es jede vrschtoot 
Audiö Schmapedisse 
uf Franggriich wird jetzt gschisse 
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A propos Schissi, die duet is au belaschte 
liggt si hüffliswiis bim Schpiile im Sandchaschte 
Allschwil lööst das fir d Hünd zwar praggtisch und glatt 
gschisse wird no immer konzentriert uff dr Wägmatt 
 
Bsunders fir Buschi seigs e gross Problem 
denn uff dr Rytti seigs nid so bequem 
wenn d Goofe drno aabegheie  
und in dr Chatzeschissi ummeschreie 
 
Das bringt e Hampfle Mammene uff en Idee 
si hän so Gfättergschiirli in dr Schadt scho gseh 
Dr Gmeiniroot welli doch so guet si und Buschiryttene bschtelle 
drmit wär d Wält grettet, weme die dät uffschtelle 
 
Do druff aabe bechunnt d Baschtelgruppe Wärgghoof-Oscht 
am friehe Mäntig Morge Poscht 
macht si am Mittwuch uff und foot mit lääse aa 
und isch mit däre Sitte nur bis am Fritig dra 
dangg iirem hoche Tämpo und Elan 
jo bald, sehr glii, s wär dr Waan 
scho im Summer in zää Joor chennt das sii 
gäbe si e provisorischi Skizze ii 
drno chennt me denne dr Standort wääle 
und sich mit Sicherheitsfrooge quääle, 
Yyschprüch priefe und sicher warte 
uff d Bedürfnis vo Schpiilgruppe und Chindergarte 
die ärnscht nää und au mit iibezieh 
trotz em grosse Schtress und aller Mieh 
und wenn Gott will, so anno einedrissig 
wurd me s aagoo - dismol bsunders flissig 
so wie beschproche, uff däne dürre Matte 
grad näb em grosse Blogg im Schatte 
aber halt, die Baulandresärve, sisch bald nümme woor 
isch längscht vrbaue worde vor mängem Joor 
uff em Drämmli, wie au uff em Bettenagger 
schpiile keini Junge, sondern woone alti Knagger 
fir e Buschirytti schtellt me dräffend fescht 
wärs nüt als logisch und au s Bescht 
me montierti si an ere Schtell vo Friide und Rueh 
also zmitzt in Wärgghoof und luegt ere guet drzue... 
 
S isch anderscht cho, Gott sei Dangg 
denn dr einzig Maa  
wo uff em Wärgghoof lääse cha 
isch a sällem Morge chrangg 
dr Pöschtler het das Schriibe wider ummegno 
und macht sich uff und drvo 
 
Finis operis, sisch vollbrocht, me cha ritte 
ab sofort chenne sich jetzt d Mietere schtritte 



66. ALLSCHWILER DORFFASNACHT 
 
 

26 
 

D Meiere cha mit dr Müllere chääre 
und sich bi de andere beschwääre 
e Schlange schtoot bis in Quartierdräff iine 
chuum duet duss e bitzi d Sunne schiine 
 
D Wält isch grettet, alles isch im Lot 
Alles froologgt, es git e Lääbe nach em Doot 
s gröscht Problem vo Allschwil isch glööst und behoobe 
und im Gegesatz zum Lindeblatz nid emol um 100 Joor vrschoobe 
Allschwil wird drduur zum UNESCO KINDERDORF VON WELT 
e diggs Lob au  an Yywoonerroot, die wüsse was im Lääbe wirggligg zellt 
wo dr Schueh duet drugge und was sich duet ghöre 
wär me darf vrseggle und welli Lütt me nid darf schtööre 
 
Dr Grossmeischter aber vo dr Hoseschisserei 
het scho vor em erschte Doon e heide Angscht vor em Gschrei 
dr Robi Vogt gseht scho Rauch in Himmel schtiige 
bevor si d Schittli dien zum Füürli biige 
Dis Mol goots aber nid ums fusioniere 
s goot drumm, wie me dr Vrcheer will fiehre 
 
D Oberwiilerschtross wän d Euphoriker vom Kanton 
vo mir an däre Schtell e liebe Gruess, Spott und Hohn 
zum saniere wärend zwei Joor speere 
was bruuche die denne so lang zum chli teere? 
 
Dr Vrcheer, das isch was ich hass 
vrschtopft drbi zerscht mol d Ochsegass 
und chli meh gege Basel, chli witterwäg 
au grad no dr Herrewääg 
 
In dr goldige Mitti liggt schtill und unberiehrt 
e breiti Schtross, wo ins Expat-Ghetto fiehrt 
Nur erlauchti, edli Carosse und e gääle Bus 
faare dert als ii und uss 
 
Unmöglich, dumms Volgg vo Allschwil unde 
hättes doch die Bonze in dr Gruebe gfunde 
dät me jetzt vo däne vrlange und eifach bschliesse 
dass au e Teil vom Vrcheer dät bi iine duurefliesse 
 
Die Expäts sin so ebbis vo exlusiv, mit däne leggsch di nid aa 
fir die gits Schutzbeschtimmige, wie vo dr Pro Specie rara 
O liebs Allschwil, das isch d Cheersitte vom fätte Schpägg 
mit däne 20'000 Deppe hesch dr Drägg 
 
Zum Schluss no ebbis wäg de geschtrige Bängg: 
Aadraag an liebe Gott 
ebbis woni im nöggschte Lääbe nümmi wott 
schütz mr d Närve und Ohre, liebe Gott 
und erloss e Frauebanggvrbott 
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Gnueg jetzt uss minere Läschterschnuure 
alles witteri saagi drno im Chnoche hindeduure 
Frau Fasnacht, jetzt sells dr aber an Chraage go 
erscht nöggscht Joor sellsch wider ufferschtoo 
wie alles uff unserer Fasnachtsärde 
sellsch au du zu Schtaub und Äsche wärde 
was blibbt isch d Erinnerig dief drinne 
und mir sell me e Bächer bringe 
 
Pilger Schaggi 
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WVC - CHEHRUSBALL 2015 
 
 
Der Cherusball 2015 durchgeführt in der Turnhalle Gartenstrasse war wiederum gut 
besucht von vielen jungen Leuten, zum Teil auch kostümiert. Auch dieses Jahr hat die 
WVC in vielen Stunden, die Halle und die Bar wunderschön fastnächtlich dekoriert und 
ausgeschmückt mit den Requisiten ihres Wagens. 
24 maskierte Einzel-, Paar- und Gruppenmasken brachten Stimmung in den 
diesjährigen Cherusball. Die 3 Guggen Cosanostra Rugger, Fliegedätscher und 
Mühlibach Stenzer haben die Fasnächtler zusätzlich motiviert.  
 
 
Sujet Was  Rang 
 
Einzelmaske 
 
Dame Susi  WVC oh je mi ne, d'WVC het kei Geld für Kostüm meh!  1. 
 mit Sujetwägeli 
 unterstützt die WVC bei der Realisierung eines 
 kostengünstigen Kostüm. Die Gäste konnten farbige 
 Stoffreste auf einem weissen Overall nähen.  
 
Paare 
 
Bauern E'Obdachlosi Vorstellig - Mischthuffeträffe 2015  1. 
  "Vogt - Im - Perium" 
 
 mit geschmückter Garette und einem grossen Sack Räppli 
 verteilen sie Aufkleber und offerieren  
 Cüpli, Landjäger und Apérogebäck. 
  
Putzfrauen mit Sujetwägeli,   2. 
 Sie wischten die Fasnacht weg z  
 und verteilten Putzartikel. 
   
 
Gmeini Clowns ausgerüstet mit ihren Staubwendeln befreiten sie   3. 
 die Zuschauer von den Räppli.  
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Gruppen 
 
Radon Lettenweg D'Radon ENT-sorgä vom Lätteweg 1. 
 mit Sujetwägeli und Radonfässer 
 Eine Gruppe von 5 Fasnächtler, eingepackt in grüne 
 Overalls, ausgerüstet mit Geigenzähler, werden 
 die Gäste kontrolliert und bei Kontamination mit  
 Jodtabletten versorgt. 
 
 
Grenzbeamte Adiö Waggis - salut les Suisse   2. 
 um die Gränze gits e Gschiss 
 2 Französische und 3 Schweizer Grenzbeamte markieren 
 die Grenze im Saal mit einem Schlagbaum und verteilen  
 Zettel. 
 "Dä Schämpe und de Ruedi finden es schön vrschisse, dass vor 200 Joor 
 Allschwil und Hägäne usenander grisse worde sig.  
 Sie finde sie hän jo keini Lämpe." 
   
 
Allschwil bewegt - au d'WVC?  3. 
 Eine Gruppe von 7 Fasnächtler finden es schade, dass 
 d'Gmeini dä Event im Räge stoh loht! Sie suchen darum 
 noch Schwellemer Scheiche um das Budget zu erreichen. 
 Mit Zetteln und Turmnübungen werden die Gäste bewegt. 
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DANK ZUM SCHLUSS 2015 
 
Die 66. Allschwiler Dorffasnacht wird bei allen Aktiven und Passiven in guter 
Erinnerung bleiben. Einmal mehr konnten die meisten Veranstaltungen bei 
herrlichem Wetter abgehalten werden. 
 
In diesem Jahr wurden vor allem dorfbezogene Sujets ausgegewählt. Die Art war ein 
grosses Thema. Die Umsetzung der Sujets verdient grosses Lob. Es muss auch 
anerkannt werden, wie viele Arbeitsstunden in den Wagenbau investiert wurden und 
dieser Zeitaufwand für einen einzigen Nachmittag. 
 
Dass sich auch der Nachwuchs wiederum so zahlreich beteiligt hatte, stellt der 
Allschwiler Fasnacht ein gutes Zeugnis aus. Mit der Begeisterung diesen 
Generationen wird die Allschwiler Fasnacht bestimmt noch lange Zeit weiterleben. 
 
Unser Dank gilt allen Mitwirkenden, die in irgendeiner Form zum Gelingen der 
diesjährigen Fasnacht beigetragen haben. Ein spezieller Dank an die WVC, die als 
Organisator der Allschwiler Dorffasnacht in Erscheinung tritt. Dankbar sind wir auch 
der Gemeindebehörde, die wie jedes Jahr den reibungslosen Ablauf des 
Fasnachtsgeschehens  unterstützte. 
 
Wie in den Vorjahren, war es uns nicht möglich, alle Gruppen einzeln in unserem 
Bericht zu erwähnen. Für die Chronik dürfte jedoch das Wesentliche festgehalten 
worden sein. 
 

 
Die Jury – Mitglieder 

 
Jeannine Schönenberger Cécile Mussler Ella Gürtler 

 
 

Bruno Wyss  Urban Wittlin 
 
 
 

 


